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Inhaltsangabe
30 Blumen, 30 Bedeutungen und 30 Drabbles. Lasst euch überraschen zu wem welche Blume und welche
Bedeutung gehört
     
     
     Vorwort
30 Blumen, 30 Bedeutungen und 30 Drabbles. Lasst euch überraschen zu wem welche Blume und welche
Bedeutung gehört
     
     Disclaimer: Die Figuren und die Orte gehören J.K. Rowling. Ich leihe sie mir nur aus. Ich verdiene auch
kein Geld damit
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Weiße Lilie
Allein  ging sie den kleinen, erdenen Weg entlang. Ihr Neffe und ihr Sohn waren bei ihrem Mann. Auch er
wusste nicht, wo sie war. Auf dem Weg hatte die Frau einen Topf mit Blumen gekauft. Die alten waren schon
längst abgeblüht. Sie war schon lange nicht mehr hier gewesen. Sie kam nur wegen ihr hier her. Schließlich
war sie bei ihrem Ziel angekommen. Die Frau stellte den Topf mit Lilien hin und sah den Grabstein an. Hier
lag ihre Schwester Lily. Der Name und die Blume passten wirklich zu Petunias Schwester. Lily war
unschuldig und hatte ihrer Welt Hoffnung gegeben.
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Gladiole
Lindchen: Freut mich dass dir der voherige Drabble gefallen hat. Es war mal wieder sehr emotionslastig
     Chloe: Ich schreibe sehr gern kleine OS oder Drabbles mit Lily und Petunia oder nur Petunia. Danke für
dein Lob
     Sahra: Och ich finde Petunia recht spannend. Vor allem nach den Infos aus Pottermore
     
     James saß alleine in der Bibliothek und dachte nach. Wie konnte er Lily dazu bringen, dass sie mit ihm
ausging? Er wusste es wirklich nicht. Immer wenn er sie fragte, dann gab sie ihm einen Korb. Sirius hatte
gemeint er sollte sie mal vergessen aber das konnte er nicht. James stand auf und ging hinaus. Er musste sich
etwas einfallen lassen! Etwas besonderes mit dem Lily nicht rechnen würde. Als er am Gewächshaus vorbei
ging, sah er ein Beet voller Blumen. Am nächsten Tag fand Lily einen Strauß Gladiolen an ihrem Platz mit
einem Zettel. "Möchtest du mit mir ausgehen?"
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Löwenzahn
Sev: Ich bin gespannt wie dir der Drabble gefällt
     Sabirina: Och ich denke da lässt sich was machen
     
     Lockhart lag schon seit etwa sechs Jahren im St. Mungo Hospital. Allmählich wurde es besser. Gilderoy
hatte ein paar Erinnerungsfetzen bekommen. Vor allem wenn er schlief. Inzwischen wusste er eine ganze
Menge über sich aber noch konnte er keine richtige Verbindung herstellen. Er sah, wie die Heilerin in sein
Zimmer kam und ihn lächelnd fragte wie es ihm ging. Er lächelte und schlug sein Buch zu. "Danke, es geht
mir ausgezeichnet.", meinte er. Die Heilerin strahlte und stellte einen Topf voller Löwenzahn auf sein 
Tischchen. "Von einem ihrer Fans. Wenn man einen Löwenzahn schickt, wünscht man Gute Besserung."
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Eine weiße und eine rote Rose
Andromeda Tonks saß in ihrem Wohnzimmer und dachte nach. Teddy schlief bereits, worüber sie sehr froh
war. Sie hatte den Tagespropheten von zwei Wochen auf dem Tisch liegen und las zum wiederholten Male
den Artikel über den Ausbruch. Sie wusste, was dies bedeutete und wer dahinter steckte.  Andromeda stand
auf und ging hinaus. Sie brauchte dringend frische Luft. Sie stand auf der Terasse. Auf einem Tisch, sah sie
eine weiße und eine rote Rose in einer Vase aus Glas. Daneben lag eine kleine Karte mit Bellas Namen darauf.
Andromeda sog die Luft ein. Ihre Schwester hatte ihr den Krieg erklärt.
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Orchidee
Wie konnte sie es wagen? Ausgerechnet sie hatte ihm eine Orchidee geschenkt. Orion wusste, was sie ihm
damit sagen wollte. Während er einen Sohn hatte, der nach Gryffindor kam, obwohl in seinen Adern reines
magisches Blut floss, kam Eileens Sohn  nach Slytherin.  Das Halbblut hatte Sirius Platz eingenommen.
Vielleicht waren die zwei Söhne auch vom Schicksal vertauscht worden.. Doch Eileen hatte eines nicht
bedacht. Zwar war es auch für ihn eine Ironie aber auch sie hatte eine. Ihr Sohn würde in ein Haus kommen
mit dem Eileen nichts mehr zu tun haben wollte. Wenn das nicht mal eine Ironie war.
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